
Man darf ihn anfassen, streicheln und liebkosen. Sozial-
hund Varus besuchte uns mit seiner Besitzerin Nadine 
Metzger im MiniMundo. Ein Hund in einer Kinderta- 
gesstätte? Für Varus, der regelmässig in Seniorenheimen 
für schöne Momente sorgt, war dies ein Novum, wie 
auch für uns als MiniMundo-Team. Unser Antrieb: Hun-
de gehören zu unserem Alltag. Wir begegnen ihnen 
täglich, ob beim Spazierengehen oder beim Einkaufen. 
Doch wie verhalten wir uns Hunden gegenüber? Was 
sagt uns die Körpersprache des Hundes? Bei unserem 
Projekt “Kind & Hund” können schon die Kleinsten un-
ter kontrollierten Bedingungen den Umgang mit dem 
Hund lernen. Dabei geht es uns in erster Linie darum, 
eventuelle Ängste abzubauen und wichtige Verhal- 
tensregeln zu vermitteln, wie “Lauf nie vor einem Hund 
davon, auch nicht, wenn du Angst vor ihm hast!” und 
“Bevor du einen Hund streichelst, musst du vorab im-
mer den Besitzer fragen.” Bereits im Vorfeld bauten 
wir das Thema Hund in unseren Tagesablauf ein. So 
erfuhren die Kinder, dass Hunde eine richtige “Super-
nase” haben und auch, dass das Hundegehör Tonhöhen 
wahrnehmen kann, die für uns als Mensch nicht mehr 
hörbar sind. Ein Grund auch, warum laute, schrille Töne 
dem Hund in den Ohren weh tun. Besonders spannend 
war für die Kinder, wie Varus auf Zeichen und Gesten 
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Kinder orientieren sich im «Hier und Jetzt». Sie haben einen völlig an-
deren Blickwinkel auf die Welt, in der sie sich bewegen und bemerken 
Details, die uns Erwachsenen mit unserer selektiven Wahrnehmung gar 
nicht mehr auffallen. Gerade deshalb brauchen Kinder Menschen, die 
ihnen Zeit und Liebe schenken, Menschen, die ihnen Vorbild sind und 
ihre individuelle kindliche Entwicklung aktiv begleiten und fördern. 
Machen wir es den Kindern nach und gehen einen Schritt nach dem 
anderen, verweilen dort, wo es schön ist und geniessen die kleinen, 
einzigartigen Momente, die das Leben so liebens- und lebenswert 
machen. 
Wir wünschen von Herzen 
Fröhliche Weihnachten! Feliz Natal! Joyeux Noël! Kalá Christoúgenna! 
Buon Natale! Mutlu Noeller! Feliz Navidad! God Jul! Vrolijk kerstfeest! 
Schöni Wiehnacht!

B E S U C H  A U F  V I E R  P F O T E N 

D R A U S S E N  V O M  W A L D E  K O M M  I C H  H E R . . .

Mit Spannung wurde er erwartet: der Santichlaus. War da ein leises Klopfen zu hören? Ein Blick durchs Fenster zeigte: 
“Er ist da!” Endlich! Und der Schmutzli ist auch dabei! Aufregung machte sich breit. Eilig versammelten sich alle Kinder 
im Kreis. Und als der Santichlaus mit seinem Gehilfen durch die Türe kam – mit rotem Mantel und Rauschebart, leicht 
erschöpft von der langen Reise, aber mit einem Lächeln in den Augen  – schien es, als schlugen die Kinderherzen noch 
ein bisschen höher. Besonnen nahm der weise Mann sein grosses goldenes Buch hervor und erzählte den Kindern, was 
er das ganze Jahr so in der Kita beobachtet hatte. Aufmerksam lauschten die Kinder seinen Worten - viel Gutes war 
da zu hören - und so hatte der Santichlaus für jedes Kind eine kleine Überraschung dabei. Und auch die Kinder hatten 
für diesen Tag einiges vorbereitet. Als Dank sangen sie Lieder und überreichten dem hohen Besuch eine goldene Lat-
erne. 
Ein grosses Dankeschön geht auch von uns an den Santichlaus, alias Ramon Iselin: „Einfach toll“. 

N E B E N  M A N D A R I N E N  U N D  N Ü S S E N  H A T T E  D E R  S A N T I C H L A U S  V I E L  L O B  F Ü R  D I E  K L E I N E N  I M  G E P Ä C K .  

« S T R A H L E N D  W I E  E I N  S C H Ö N E R  T R A U M ,
S T E H T  V O R  U N S  D E R  W E I H N A C H T S B A U M .

S E H T  N U R ,  W I E  S I C H  G O L D E N E S  L I C H T
A U F  D E N  Z A R T E N  K U G E L N  B R I C H T !

“ F R O H E  W E I H N A C H T ”  K L I N G T  E S  L E I S E ,
U N D  E I N  S T E R N  G E H T  A U F  D I E  R E I S E .
L E U C H T E T  H E L L  V O M  H I M M E L S Z E LT  –

H I N U N T E R  A U F  D I E  G A N Z E  W E LT . » 

N A D I N E  M E T Z G E R  M I T  S O Z I A L H U N D  V A R U S  



seiner Besitzerin reagierte. Beim Apportieren und beim Suchen verschiedener Gegenstände zeigte er sich auch von 
seiner spielerischen Seite – bemerkenswert war, er wusste genau, “voll aufdrehen” geht hier nicht. Und als Varus dann 
noch eine geschlossene Leckerli-Büchse, die ihm die Kinder vor die Nase halten durften, ohne Hilfe öffnete, waren 
alle vollends beeindruckt. Es war schön zu beobachten, wie behutsam die Kinder mit Varus umgingen, während sie 
in streichelten oder sein Fell bürsteten. Auch die Kinder, die sich anfangs eher zurückhaltend verhielten, fassten nach 
und nach Vertrauen und rückten immer näher. Unser Fazit: es war ein äusserst gelungener und bereichernder Vormit-
tag, nicht zuletzt dank Nadine Metzger, die die Kinder auf einfühlsame Weise beim Umgang mit Varus begleitete. Das 
Projekt Kind & Hund möchten wir auch 2023 fortführen.

Was ist ein “Sozialhund”?
Sozialhunde sind Hunde, welche zusammen mit ihren Besitzern regelmässig freiwillige, unbezahlte soziale Dienstleis- 
tungen erbringen. Der Sozialhund wird zusammen mit seinem Hundehalter ausgebildet. Die Ausbildung ist an-
spruchsvoll, neben Grundgehorsam werden vor allem auch erwünschte Reaktions- und Verhaltensweisen unter er-
schwerten Bedingungen getestet. Dabei lernt der Hund auch ungeschickte oder unsanfte Berührungen zu akzeptieren 
und sich in heiklen Situationen vertrauensvoll am Hundehalter zu orientieren.

Wir freuen uns auf 2023 mit vielen schönen Themen, Projekten und Begegnungen. Ihr dürft gespannt sein! 

Wir sagen danke für euer Vertrauen und eure Wertschätzung und wünschen euch einen perfekten Start ins neue Jahr. 
Schön, dass es euch gibt!

S C H N E E M A N N W E I H N A C H T S P O S TB A C K F R E U D E NL I C H T E R G L A N Z

K L E I N E  E I N B L I C K E

Den Basler 
Weihnachtszauber 
liessen wir uns nicht 
entgehen: ob im Spiel-
zeug-Welten-Muse-
um (siehe Bild) oder 
im Märchenwald auf 
dem Münsterplatz, wo 
eine Fahrt mit dem 
Weihnachtsbähnli 
natürlich nicht fehlen 
durfte. 

Schneemänner sind ein 
Zeichen für den Winter. 
Es gibt sie nicht nur aus 
Schnee, sondern auch 
aus Plüsch, Porzellan 
oder - wie unser Bild 
zeigt - als LED-Teelicht. 
Made by MiniMundo.
Tipp: Grosse Wirkung - 
wenig Aufwand und ein 
ideales Last-Minute- 
Geschenk. 

Unsere Weihnachts- 
post ist unterwegs: 
Diese fröhlichen, wun-
derschön bemalten und 
verzierten Karten ent-
standen in unserer  
“Piccolini”-Karten-Werk-
statt.

Backen macht glücklich: 
Kinder lieben es, Teig 
zu kneten, Plätzchen 
auszustechen, durchs 
Backofenfenster zu 
schauen. Und so ging es 
in unserer Weihnachts-
bäckerei bis zur letzten 
Minute hoch her. Eine 
wahre Freude!
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Wir haben von 24. Dezember bis 8. Januar geschlossen. Am Montag, 9. Januar, ist das MiniMundo wieder zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.

W E I H N A C H T S F E R I E N

F E S T S C H M A U S  Z U M  J A H R E S A B S C H L U S S

D E R  M I T T A G S T I S C H  I S T  G E D E C K T  –  Z E I T  F Ü R  E I N E N  K L I T Z E K L E I N E N  Z W I S C H E N S T O P P :  D I E S E R  S C H N A P P S C H U S S  E N T S T A N D  W Ä H R E N D  D E R 
T R U T H A H N  N O C H  I M  O F E N  S C H M O R T E .  U N S E R E  K Ö C H I N N E N  S O R G T E N  A N  U N S E R E M  L E T Z E N  A R B E I T S T A G  I N  D I E S E M  J A H R  N I C H T  N U R  F Ü R  D I E 
K U L I N A R I S C H E N  H I G H L I G H T S ,  S O N D E R N  A U C H  F Ü R  D A S  F E S T L I C H E  A M B I E N T E .  I N  D I E S E M  S I N N E :  C H E E R S !  ( A L K O H O L F R E I ,  V E R S T E H T  S I C H ! )
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